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Königl. Diesinzial-Jutelligenz⸗Comtelr im Poſt⸗Lozale. 
Eingarz: Plantzengaſſe Ro. 335. 
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No. 201. Sonnabend, den 7 November tz. 
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Sonntag, den 8. November 1846, preeisen in nachdenaunten Kirchen: 


Hepner. Unſang 9 Un. 


St. Neslai. Wermitiag Pert Pfarrer Lendmeſfer. Anfang 10 uhr. Nachmittag 


ö Her Vicar. Chriſtiani. Anfang 3,4 Uar. 

St. Eatharinen. Vormittag Herr Paſier Betkewski. Anfang um 9 Uhr Mit 
tage herr Diet. Wenmet. Nachmittag Hert Archid. Schuaaſe. Mitneoch, 
den 11. November, Wochenpredigt, Herr Paſtor Botkowski⸗ Aniang 8 Uor, 


St. BDrigitia. Voetmittag Herr Vicat. Cermkau. Nachmiliagz Herr Pfarier Fiebag. 


Hen. Geiſt. Lormizteg Herr Wied. Amts Canbitat Jeyetabendt. Anfang 117 Ubr. 

Larmeliten, Vom etiag Hert Bicar. Vottoff. Poluch. Nachmittag Herr Pfarrer 
Wichals li. Deutſch. . 

Sr, Trinitatis. Wermirag eit Prediger Blech. Anfang Ubr. Nachmittag 
Het: Prediger Dr. Schef'ler. Sonnabend, den 7. November, Minags 127 
Uhr Beithre. 

Er. Annen. Vormittag Hen Prediger Mrongevins, Polnisch, 

St. Warbaza. Wermuzag Neu Pird. Ocbiſchtager. Nachmitſog Kerr Riediger 


\ 


ze 


L. n. Bennabend, den 7. Nesember, mittags 3 Uhr, Beichte. 
min 9 ar * November, . eee Yen Fre Oehlſchlager. 
nfang neun Rt E x > 

St. Petti und Pauli. Mermittag Hen Pred. Böck. Anfang 9 Uhr. Militaliget⸗ 
tesdieuſt Herr Diviflonsprediger Hercke. Anfaug 1175 Uhr 

St. Barthelemii. Vorm. um 9 Uhr Hr. Preb.⸗Amts.⸗Cand. Dr. Sache u. Nam. 

um 2 Uhr Herr Pred.⸗Amis- Candidat Fuchs. Beichte 80 Uhr und Sonn ; 
adend um 1 Uhr. 5 

Engliſche Kirche. Vorm eztag Herr Prediger Lawrence. Anſarg um 19 Ubr. 

Spendhaus. Vormittag Heir Predigt⸗Amts⸗Candidat Müde. Enſang halb 10 Uhr. 

St. Salvator. MWormitiag Heir Pied. Blech 

Heil. Leichnam. Vormittag Herr Pred. Tornwald. Anſaug 9 Uhr. Beichte halb 
9 Uhr und Sormabend Nachmittag um 3 Uhr. 

Himmelfahrt ⸗Kirche in Neuſahltwaſſer. Vormittag Hen Pfarrer Teunſtädt. An; 
fang 9 Uhr. Beichte 874 Uhr. 

Kirche zu Aleſchotttand. Vormmtag Hen Pfar. er Brill. 

urche zu St. Albrecht. Vormittag der: Pfarrer Weiß. Aafaug um 10 Ube. 


Angemeldete Fremde. a 
Angeksmmen den 5. urd 6. November 1646. 

Die Herten Kaufleute Heinrich Weitard aus Mewe, Loris Freund aus Ber⸗ 
lin, log. im Euzlitchen Haufe. Hen Oekorom d. Palubicki aus Pr. Storgardt, 
Herr Polizei- Diſlrits-Cemmiſſa⸗ius T. v. Gimnig aus Eniwkewick, Heir Oekonem 
H. Kiutzwann aus Neu Kaminttza, log. im Deutſchen Haufe. Herr Baxen vou 
Yurtlammer aus Stogentin, Herr Rittmeiſter Simon und Gemaptiu dus Marien 
fee, log. in den 3 Mohren. Herr Kaufmann Krüger aus Stettin log im Hetel 
d'Olira. Hen Gutsbeſitzer Scholz, Herr Feldmeſſer Scholz aus Friedrichsderg, der 
biſchefl. Semmat⸗Pieckrater Hr. Juretſckke aus Pelplin, log. im Hotel de Thorn. 


f Bekanntmachungen. 

1. Unter Bezugnahme auf frühere ahnliche Erlaſſe wird hiedurch wiederbolent ⸗ 
lich darauf aufmeikſam gewacht, daß jeder Haus,Eigenthümer oder Harpt Bewrh- 
ner eines Hauſes von Michaeli bis Dftern täglich dis 9 Uhr Morgens die Straße 
vor dem Hauſe kehren laſſer und den Schmutz auf einen Haufen zuſammen fegen 
laſſen fe, an den Markttagen aber die Vewohner der Stiaßen, in denen der Markt 
gehalten wird und die Marfipächter ſpäteſtens bis halb 3 Uhr Nachmſtzage den 
Sttaßenkehricht zuſammendtingen laſſen müffen, damn feier hiernächſt ſogttich vou 
den Karrenkrechten abgeholt werden kann. 

Alle diejenigen, welche dieſer Beſimmung entgegen handela, haben zu gewits 
tigen, daß fie nach J 2. der Straßen- Polizei-Oidnung vom 1. Juli 1806, in eine 
Stiafe ven 10 Sgr. für jeden Contraventions fall werden genommen werden. 

Danzig, den 3. Norember 1846. 

Der Polizei⸗Präſidem 
v. Clanſe wit. 


— Bi — 


„ vVebufs Ciafeiderung der neren Cenvens Series zu Weſtpreuß iſchen 
v fandbrie fen aus den Departements Marienwerder, Schneidemüb! und Brom⸗ 
berg find die Schemata auf unferer Kaffe in Empfang zn nehmen und bis zum 30. 
Nevernder aufgefüllt, wiederum einzureichen. Spätere Anmeldungen können zwar 
auch jederzeit: geſchehen . es erwachſe n aber in dieſem Jal Poitekoſten. Die Empfang⸗ 
nahme der Toupous Danziger Departemens geſchieht gegen Vorzeigung des Stich⸗ 
Coupons au den von uns nuch näher zu befkimmeuden Tagen, ohne daß vorher eine 
kiſte eingereicht werden darß. 
Danzig, den 3. November 1816. 
Königl. Meiipieuß. Provinzial⸗Lardſchafts⸗Direction. 5 
* Die Ftau Louiſe Emitie Retzlaff ged. Schmidt bor na d erteichter Groß jay · 
tigkeit die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes für igre Ehe mit dem hlt ſigen 
Kaufmaun Gottlitb Dito Retzlaff durch die gerichtliche Erklärung rom 20. October 
b. J. icchtzeitig aus zeſchloſſen. f 
f Danzig, den 22. Octoker 1816. 
Königl. Lands und Stadtgericht. 
4. tend und Stadt⸗Geticht Matienburg 
FAR Der Böttcher Fredrich Guftay Gräp und die Caroline Heinsiette Jatobi, Toch⸗ 
tet des Handſchuhmachers Jobarn Geithaidt Jacobi Hierfeibft, haben für die ven ib⸗ 
nen einzugedende Ehe die Gemein ſchaft der Güter und des Erwerbes cusgeſchloſſen. 
Matienbutg, den 2. Nertmbet 1816. 
Entdbin dungen, 
3. Die heute Morgen um 8 Uhr erfolgte glückliche Entbindung meiner lieben 
Fran, von einem gefunden Knaben, zeige ich hiemit ergebenſt an. 
Danzig, den 6. November 1846. 2 SOrſtav Meyer. 
6. Die beute Nachmittags 1 Uhr erfolgte glückliche Entbindung meiner lieben 
Frau geb. Wermershauſen, von einem geſunden Knaben, beehre ich mich hiermit erge 
benſt auluzeigen. A. Lemke. 
„OGraudenl. den 4. Novembet 1846. 


tliterariſche Angel gen. 
Doichſt intereſſante Neuigkeit! 


2 L. G. Homann's Kurs und Buchhandlung, Jopengaſſe 598. 
iſt voträthig: . ö Die N 
Sieben Cardinaltugenden. 


Reman 
8 bon 
Louis Bourdin. s 
Nit 20 Biden in ciica 30 Bändchen. 
1 Pech. broch. 7 fer. 

Mir datfen diefen Roman als eine der vorzüglichſten Eiſcheinungen ankündi⸗ 
gen; deizeibe übernffr fiber noch den im vorigen Jahr mit fo gtoßem Beifall auf⸗ 
genommtuen Remau des Verfaſſeis. 5 
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2. 32 unſerm Verlage erſcheint and iſt zu haben, in Danzig Bei N. A. 
Weber, Buch. und Mufikaljenbandlung, kanggaſſe No. 56 l.: 


Das Zeitalter der Revolution. 
Geſchichte der Fürſten und Möller Eurepa's ſeit dem Ausgange 
der Zeit Friedrichs des Großen. 

Bon Dr. Wilbelm Wahtmurb, 

ordentlichem Prejefier der Geſchichte an der Univerfirät zu Leipzig. 

In monatlicher Liefernngen 3 6 Bogen gr. 8. Belirp, deren 5 — 6 einen Band 
bitden. Subferiptions-Preis für jede Lieferung 1 Thlr. 

Fleimüthigkeit, Wahrhaftigkeit und Gründlichkeit, rübmliche Eigenſchaſten und 
Wotzüge dieſes Werkes, ſichern demſelben einen ehrenvollen Platz in der neuern hie 
Koriſchen Literatur; die ungeſchminkke, kate und anſpiechende Darfellungsweife des 
Nerfaifird wird jedem“ Gebüdeten ein reges Inteteſſe on der Geſchichte des noch 
nicht arsgelebten Jabibundeng der Aufklärung und Revolution einfloßen und geei⸗ 
net fen, dieſem Werke, dem Ez ebniſſe vieljähriger Ferſchungen, eint große Anzahl 
Freunde unter allen Ständen zuzuführen. 

Ein fo geiſtteiches und intereſſautes Werk verdient die algemeinſte Berbrei⸗ 
tung; wir haben deshalb die Ausgabe in Lieferungen gewählt, um fo auch n. in det 
Bemittelten die Anſchaſſung zu erleichtern; wo es jedech gewünſcht wird, kaun die 
Zufentung in comp'eren Bänden erſolzen. f a 

Der Umfarg des Ganzen iſt auf ſechs Bände berechnet, wovon die erſten 
vier bis zum Jahre 1815 zeichen, der fünjıe die Zeit ven da dis 1830, der jechfle 
die Geſchichte der Zeit nach der Juli Revolutie n umfaſſen wird. 

Lieferung 1— 5 iſt bereits erſchienen, die Folgenden werden auf das Punkt- 
lichſte den Monat zu Morat aue geger ca. — Fus ſährliche Proſpecte ſind in obi⸗ 
ger Buchkendlung zu erhsiien. ; 7 

Leipzig, im October 1816. | Renget'ſche Buchhandlung. 


9. Pei D. Anhuth, fas genmarkt 432 i. Dany —in Stelpe bei ßritſch,—in 
Elbing dei Levis, — in Marienwerder bei Baumann, — in Köuigs⸗ 
berg bei Gräſe n Unze a in azen Buchhandlungen iſt zu haben: 
(Eine höͤchſt nützliche Schrift für Oekonomen und Gutsbeſiger:) 
(30) gemeinnützige Erfahrungen und 


| erprobte Recepte ZE 


von einem Qutsbeſitzer 
und (70) neue und nützliche Mittheilungen 478: N 
16 zur Vertilgung ſchädlicher Inſecten — 3 über Gartenbau — 24 über Landwirth⸗ 
(hat — 5 üder Viehzucht — 17 ide: Hauswirthſchaft. 

(Quetlubung bei Eenf). Preis 10 (gr. 

ö Für die geringe Ausgabe Fonn ſich hiermit der Laut winnh greßen Nutzen in 

feinem Hausiccſen und der Wi, ibſchaft ſtiſten.— 
Ae ne 

10. Penſi naire finden Freundliche Aufnahme Langgaſſe No. 388 2 Tr. be. 


* 


a 
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11. Die Sechszigſte Fortſetzung des General Catalogs 
der Wagnerſchen Leſeanſtalt in so wen erschienen nd im 
Lokale derſelden, Tangenmarkt Ne. 498., für 23 Sar. zu haben. Sſe enthält 
nahe an 200 Werke der neueſten deutſcheu, engliſchen und franzöſiſchen Lite 
ratur. Auf unſein noch außerdem beſtehenden belletriſtiſchen engliſchen, frenzö⸗ 
ſiſchen und deutſchen, ſowie auf des Zormal- und Taſchenduc⸗Leſezukel ſen 
1847 machen wir noch befonders auſmerkſam, und laden zur zahlreichen Theil⸗ 
nahme 


und Unterzeichnung ergebenft' ein. 


3 F. A. Weber, Musik-Leihanstalt. 


Grosse Auswahl der neuesten und vorziiglichsten Compositionen. Abon- 
nement pro Quartal 1 Rthly. 10 Sgr. mit Berechtigung für 1 Rthir. eigen- 
thümlieh zu entnehmen. Catalıge gratis. Die neuesten Erscheinun- 
gen für alle Instrumente sind stets vortäthig und werden zur 
Auswahl gegeben. 

13. Amtege zur Verſichernng gegen Fruert gefahr dei der kendoner Phönir⸗ 
Aſhecutanz- Compagnie auf Brundſtäcke, Mobilien und Maren, im Danziger Polıgeis 


Dezirke, fe wie zur rebenbverſichtrang bei der Londoner Pelikan⸗ Compagnie werden 


angenommen ven Bier. Sibſene, Wohwebeigaſſe Ne. 1991. 

14. 1½ Meile von Danzig, im fruchtbarſten und 
wohlhabendſten Theite des Werders, ſteht eine Ge 
treide⸗Windmuͤhle mit dem nöthigen Inventarium, 


wie auch mit oder ohne Land und ſogleich zu uͤber⸗ 


geben, zu verpachten. Hierauf Achtende, mit der 
nöͤthigen baaren Caution Verſehene, mögen binnen 
8 Tagen, unter der Chiffre W. im Königl. In⸗ 
telligenz⸗Comtoir ihre Adreſſe abgeben, worauf ſie 
alsdann beſchieden werden ſollen. Jede Einmiſchung 


eines Dritten wird hoöflichſt verbeten. 

15. Da ich Willens bin, die ſeit 50 Jahren betriebene Bäckerei den z. Nevems 
der d. J. niederhrlegen, fs ſſelle ich das Haus mit der Bäckerei auf Niederßadt, 
Eprriingegaffe Ne. 513., aus freier Hand zum Verkauf. Reflectirende dite ich, 
des Vormiſtagt Anſicht und Rückſprache daſelbſt zu nehmen. f 

l FR ’ Johann Buſch. 

16. Eine Wirtbin wünſcht ein Un erkommen. Näheres Langgatten No. 915. 
17. Ed wird um g. Zuſpruch auf Tage in Pelzarbeit gebet. Jobanpisg. 1322. 
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3 Sonntag, den er ns 9 d 85 
Gottesdienſt der chriſt⸗katholiſchen Gew einde 
in der Heiligen Geiſtkirve. — Predigt: Hr. Pied. Vincent v. Ba' itzki. 
Gleich uach dem Gottesdienſte finder eine Gemeinde: 


3 ſtatt. 


f Der Borſtan d. SE 

82 rer e Sg 
1 enniag Vornnttag um 9 Uor und Nachmittag um 21 Uhr predigt 
in dem Kirchentokale Jintergaſſe No. 120. der edaugeliſch · lui beliſche Paſtot heit 
Biandt. Mit“ woch, 7 Uhr Abends, eben dase. bſt „. demſelben Bidelrzklätaug. ee 
20. Die hieſelbſt auf dem Holzmarkie belegeuen Grund ſtäcke ö 

ein mit der Brauerei Gerechtigkeit werfehense Wehnbaus, wozu ein Maljbaus 

und ein nach der Schmiedegaſſe führender Speicher gehe t, und ein zum De 

tall⸗Handel beſtimmter zu erbpachriüben. Reczien verüchener Speicken, 
welche zu der im Jahr 1814 unter der Firma Jobeun Cdriſtiaa Gehet Erben etablit⸗ 
tea Getteidebendlung beugt find, ſollen det'auft werden. 

Kaufiuſtige belieben ſich im Bureau des Zeit om: ui ſatius Erin nel: Rath Skeile, 
Langenmarit 426. za melden, die über dir Grund aücke ſprechenden Dokumente ein ⸗ 
zuſehen und die Veekaufsbedingungen entgegen zu nehmen. 

Danzig, den 2. November 140. 


. 2 Mellen von Danzig wird zum 1. December 
a. c. ein Hauslehrer für dit erſten Etemente bei 
3 Kindern geſucht. Reſtectirende werden gebeten, 
ihre Adreſſe im Königl. Intellizenz⸗Comtoir unter 
dem Buchſtaben B. abzugeben. 


22. Beſtellurgen auf hochländiſches bücb. Aiobenbeln zu 7 tt. 15 fg. eichen C, Ad 
ten 5 stl., werden angegemmen Aten Tamm bei dem Leif: und kichtfabr kanten 


23. Vorige Woche ließ ich irgend wo einen ſchwarz ſeidenen Schirm, anf Etab 
geſte l fichen. Dem fteundlichen Wieder dinger deſſeloen eine angemeſſeue Beloh⸗ 
nung in der Matz kauſchengaſſe Ali. bel Johannes Kaufe. S 

Bun 5 Leutholzſches Local. 
Morgen, Sonntae d. 8. November, Matince iausleate. An ang 11 Uhr Vermit⸗ 


tags. Das Nähere beſagen die in dem Concett⸗Lecale ausgelegten Programme, 
i Voigt, Maſikmſtr. 


. Sonntag, d. 8. d. M., Konzert im Jaſchken⸗ 
tale bei f a 5 . B. Spliedt. 
20. Sonntag, d. 8. d. M., Konzert kin Jaͤſchkenthale 
bei JZ. G. Wagner. 
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Wr: H stel du Nord, 


* Langenimartt, gräher Hackl de Beipzig. 


Hirte Connadend grand soOirée musicale. Anfang 7 Up 


x 0 22 2 2 ‘ x 
und morgen Enns grand matinée musicale. Yafang ke 


11 Uhr. Auger den belicbteſten Piegen kommen einige Solo's für Cello 


arb 5 Floͤte zum Vottrag. Für geſchmackvone Speiſen wie durchweg 


gute Weine und [meld Bedienung iſt beſteus geforgt. 


— Schröders Salon im Jaſchkenthal. 


Morgen Sonntag, den 8. November, Concert. Anfang Nachmitlags 3 Uhr. 
ee Bog, Muſikmeiſter. 

N ’ r ür Danzig und Urngegerd erlaube ich mir Ein geehrtes Yublis 
19. 3 a auf. * kinnen 14 Tagen daſelbſt ſtartfindendes Eintreffen, 
und meine Dienſte im Fache de: FammerFägerei ergebenft aufmerkſam zu machen. 
Ich übernehme nicht allein die Vertilgung der Ratten, Mänſe, ſchwarzen Kofer, 
auch Schwaben genannt, Wanzen und Motten, ſondern bin auch dereit die von mir 
zu dieſem Zwecke anz⸗wendeten Mittel, gegen eine billige Remuneration, zu eigenem 
Gebrauche der geehrten Henſchaſten, mit zutbeilen. 2 

Obzleick es an aufſchneideriſchen Anpteifungen verſchiedene: Concurtenten nicht 
fehlt, denen bei völliger Unkznutniß ihres Faches nur um die Ausbeutung des Pu⸗ 
bifumf zu thun iſt, wenack ſich letzteres bei Anwendung der verkauften Mittel, 


Derer Aikaua hatt geräufiht ſiebt, ſo kann ich doch durch vlelſache Anerkeuntuiſſe der a 


ms 


Wiikſamkeit der von mir geführten Mitt darıkun, und iſt es außerdem mein fe 
tes Weſtreten, nur durch ſlienge Reellität eine feſte Kundſchaſt zu erwerben und zu 
echekken, wonach es mit ſebt angenehm fein wird, die Beſitzungen gerhrter Herrſchaf⸗ 


ken, nach zu tieffender Uebetemkunft, gegen jährl. Vergütung, von Ungeziefer fiti zu 


hatten. Meine Wehaung wird in der gold. eee e ir Danzig, ‚fein. 
» x H 70 0 . b * 7 ; 


> Privlegirter Kammerjäger. 
30. Id warme hiemit Jedermann, ohne meine Uuterſchrift irgend etwos euf 
meinen Namen zu borgen, indem ich ſonſt keine Zehlung dafür leiſten werden 
; Peg, den 5. 1 1846. * F. W. . 
9 ine geehtten Pudlikam zeige ich hierdurch ergebenſt an, daß ich in melnem 
Haufe, Heil. Geiſtgaſſe No. 1000, eine e N 
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Licht⸗FJabrik und Seif⸗ und Oel⸗Niederlage 

erablirt habe. Mein Beſtreben wird ſtets tahin gerichtet ſein, meine geehrten Kunden 

mit guter Waare reell zu bedienen uno ſehe ich daher einem geneigten Zuſpruch entgegen. 
i F. O. Fichtner. 

32. Ein einſpänniger Verdeckwagen auf Federn iſt täglich zu veimiethen Kor⸗ 

tenmacherg. 787. Bud) wird daſelbſt Holz, Torf, rehm und Grand gefahren, 
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FCC 
5 5 a wien den * 1 Mer A un? dur 1 
che Einweihung des neuen katholiſchen Kiichhofes ſtatt. Die Einwei P 
2* Rede a de 47 Landmeſſer. 22 1 85 * 8 
NE * Be br $ > ER SS ERBE In Fe Dani Era nd > Erz» Nr 
31. Damen, welche im Stücken und Häleln geübt, können ab 8 B fe 
erhalten durch J. Könenkamp, Langgaſſe No. 520. 
zei ankuüunkdgtu nnen anon güsnddt und 
as 35. Mit einigen Ladungen guten brückſchen Torf hier wieder angekommen, 

2 empfehle ich denſelden in ganzen und halben Klaftern a 108 Kubikſuß zu bile 2% 
2 ligem Mreiſe. Meine Schuiten, verſehen mit Tafeln worauf mein Name be⸗ 
z ſinclich, ſint am Kalkorte anzutreffen. ; 
3% ER J. G. Debrik aus Brück, am Rähm No. 1806. 25 
ZEILE IRCHIINSORKIDIIE N 

356. Der evangeliſch⸗lutheriſche Paſtor Herr Brandt wird gebeten, die am vergan⸗ 
genen Sonntag, den 1. November, Vormittags, gehaltene Reformationspredigt dem 

Drucke zu übergeben. 5 

37. Die dei mit zum Beſten der Heidenmiſſion eingereichten Damenhandardei⸗ 

ten find, von Montag den 9. November dis zum Montag den 14. November, täg⸗ 

lich zu beſehen, alsdann werden ditſelden Montag den 14. November, Nachmittags 


sch 


2 Uhr, offeunſch verkauft werden. - J. G. Köhiv. 
f N 5 Hundegaſſe No. 245. 
35. Einer Gouvernante wird ein vorteilhaftes Engagement nachtzewieſen in 


der kleinen Mühlengaſſe 345. zwei Treppen hoch. 

39. Heute Adend Vierfifch u. Sonntag Gänſebraten a P. 217 Sgr. a. Frauenth. . d. 2 Fl.; 
auch iſt da ſaure Fleck a tl J Sgr., Gänſebrüſte a 10 Sgr. u. gute Breinlinge zu haben. 
40. Das Haus Paradiesgaſſe No. 1046. iſt zu verkaufen. Das Nähere daſelbſt. 
41. Meinen geehrten Kunden mache ich die ergebenſte Anzeige daß ich meine 
Wohnung von dem Johaunisthor nach de: Johanulsgaſſe No. 1322., der St. Johannis 
kirche gegenüber, verlegt habe, und bitte ich um ferneres Wohlwollen. . 

age Der Uhrmacher W. B. Off. 


® „ 
RN: Geuͤbte Putzmacherinnen finden Beſchäftigung in der Putz⸗ 
waarenhandlung Heil. Geiſt⸗ und Kohlengaſſen⸗Ecke No. 1016. 
43. Ein balder Morgen Land mit einem darauf ſtehenden Hauſe und noch 
Raum, daß ein zweites gebaut werden kaun, foll aus freier Hand verkauft wer 
deu. Das Raus nebſt Platz ſteht in Zoppot in den Südſtraßt. Zu erfragen 
beim Aporheker Jerin Sasewaſſer und Zimmermabn Holländer daſelbſß. 
4% Eine Lehrerin für geuügenden Elementerunterricht, Handarbeiten und Cla⸗ 
rier, wird baldipſt gewünſcht. Hietzu befabigte junze Damen mit beſcheideuen An⸗ 
ſprüchen werden gebeten ihre Anträge Litt. K. I., Dir-chan frauk'tt zu machen. 
45. Ein am 5 d,, Abe ids, gefundenes Bertlaken kann von d rest. Eigenth. 
geg. Eꝛſt. d Inſ ⸗( Geb. Hundegaſſe No: 28 /. in Empfang genommen werden. 
46. Nengaften 527. wird beilizer Umerricht auf dem Foste⸗Pians eitheilt, 
: Erite Kate, 


Vor 
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No. 261. Sonnabend, den 7. November 1846. 


47. Um den vielfältigen, irrigen Anfragen: ob ich hier am Orte 


ein zyveites Geschäft etablirt habe, zu genügen, erlaube 
ich mir hiemit meinen geehrten Abnehmern und Geschäftsfreunden die er- 
gebene Bemerkung zu machen, dass es nicht der Fall ist; sondern dass ich 


mich nur auf mein bisheriges, Brodbänkengasse No. 664, 4 


Ecke der Kürschnergasse, beschränke, welches ich auch für 
dio Folge der gefälligen Beachtung des geehrten Publikums hiemit bestens 


sähe. Johann Fast. 


Vert mie t haun g e n. 
48. e Drebergaffe No. 1356. 1 Treppe h. iſt e. freundl. meubl. Stube zu verm. 


49. Bireitgaſſe 1207. iſt ein meublirter Saal mit Kabinet ſofoit zu vermieth. 
56. Hausthor No. 1874. iſt die erſte Etage zu vermiethen. 

51. Laugenmarkt No. 483. iſt eine Hangeſtube zu verm. und gleich zu beziehen. 
52. Breitegaſſe 1192, iſt eine menbl. Hangeſtube u. Kabinet zu vermiethen. 


53. Holzmarke, kurze Bretter No. 300., iſt e. Stube m. Meubeln zu vermieth. 
54. Heil. Beiſtg. 1809. Sonnenſ. find 3 anſt. menbl. Zimmer m. Fußd. zu v. 
Zu Oſtern e. Wohn. v. 4 Stuben, 1 Hinterh., gewölbt. Kell. w. f. zu jed. Geſ. eign. zu h. 
55. Zwei Zimmer nebſt Zubeher, meublirt oder unmeublirt, find in der Plautzen⸗ 
gaſſe ſogieich oder von Oſtern ab zu vermiethen. Näheres Langg. No. 378. im Laden. 
56. ereifitiengaffe No. 1494. iſt eine Stube mit Meubeln zu vermiethen. 

57. In der Raths-Apotheke ist die Belle-Etage zum 1. April 1847 zu v. 


MU CET ON e & 
58. Eine reichhaltige Büchecſammlung, enthaltend Werke aus verſchiedenen 
Fächern, wovon Kataloge beim Unterzeichneten zu haben find, ſoll 
> Dienſtag, den 15. Dezember d. J., 
im Auctionslokal, Holzgaſſe No. 30., verſteigert werden. 
J. T. Engelhard, Auctionator. ö 
59. Montag, den 9. November d. J., ſollen im Auctionslokale, Holzgaſſe No. 


30., auf gerichtliche Verfügung und freiwilliges Verlangen öffentlich verſteigert werden: 


Mehrere Taſchen⸗ u. Studenuhren, 18 Meffes mit ſilbernen Schaalen, Pfei⸗ 
fenköpfe mit dito Weſchlägen, 2 alte Klaviere, Spiegel jeder Größe, mahagoni und 
birkene Sophas, Rohrſtühle, Schreib- und Kleiderſelteraire, Kleider und Eſſen⸗ 


* 
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ſchränke, Kommoden, Tiſche aller Art, Bertgeftelle, Betten, Kiffen und Matratzen, 
Schildereien, Handwerkszeug, Leid» und Bettwaſche, Kleidungsſtücke, Porzellan, Fa⸗ 
ance, Gläſer, viele kupferne, zinnerne, meffingne und eiſerne Witthſchafts, und 
Küchengeräthe, Hölzerzeug ıc. Ferner: 5 
j 1 Pasthie neue Stiefel, Damen: und Kinderſchuhe aller Art, 1 Stuhlwagen, 
540 Stück rothbüchene Gewehrſchafthölzer, 1 Guitarre, 1 Baumkarre, 1 Parthie 
zurückgeſetzte Gulanterie-Waaren, Manufakturen, einige Livree⸗Stücke, Cigarren, 
e in Nollen, holl. Heeringe in 176 Tonnen und eine Pacthie mahagoni 
ourntere. a 
1 einſpännig. Spazierwagen, 1 Ladentegal, Glasſchrank und Thombank mit 
Schiebladen und Glaskaſten, 1 goldene Cylinder⸗Uhr und Kette, 1 dito fogenanute 
Virgil⸗uhr, 1 bis 14 Tage gehende Tiſchuhr in gothiſchem Gehäuſe, 1 Nippesuhr, 
ſilberne Eß⸗ und Theelöffel, goldene Schmuckſächelchen, 1 Damen⸗Etui mit ſilbernem 
Inhalt, 1 Schwarzebenhelz⸗Flöte mit 16 filbernen Klappen, 1 ſeidener Damenmantel 
mit Bäuchenfutter — 1 Patthie neue meſſingne Kaffees und Theemaſchinen, Spuck⸗ 
näpfe u. Leuchter. s 
J. T. Engelhard, Auctionator. 
60. Wei Gelegenheit der Auction am 9. d. M., im Auctionslocale, werden da⸗ 
ſelbſt und am gen. Tage, Nachm., ein Sortiment ge- und ungefütterter Tuch-; 
Zeug- und Leder-Gamasehenstiefel, lederne uvigewandte u. Randsohlenschube 
für Damen, Stiefelcken und Schuhe für Kinder und 1 Parthie Gummischuhe 
mit Ledersohlen öffentlich verſteigert werden. ze 
: > IJ. T. Engelhard, Wuetlonator, 
61. Eauipagen- Auction, Ä 
Mehrere Reit⸗ und Wagenpferde, Kutſchen, Butſchlen, Dreſchken, Halb“, 
Stuhl⸗, Jagd⸗, Reiſe⸗ und Arbeitswagen, Schleifen, Blank⸗ und Arbeitsgeſcherre, 
Sattel, Leinen, Zäume, Sielen, Wagengeſielle, Räder, Baumleitern und allerlei 
Stallutenſilien ſellen - 2 
Donnerſtag, den 12. November e., Mittags 12 Uhr, 
auf dem Langenmarkte, theils auf gerichtliche Verfügung, theils auf freiwilliges 
Verlangen, öſſentlich verfleigert werden. J. T. Engelhard, Auctlonator. 
62. Im Auftrage der landwirthſchaftlichen Centralſtelle werde ich Sonnabend, 
den 7. November d. J., Vormittags 12 Uhr, vor dem Schlef garten 
| einen ſtarken Oldenburger Zuchtſtier 
an den Meiſtbietenden gegen gleich baare Bezahlung verkaufen. 
i J. T. Engelhard, Aactionator. 
03 Auction zu Kl.⸗K as. 
5 Dienſtag, den 10. November c., Vormittags 10 Uhr, ſollen auf den freiwil⸗ 
ligen Antrag des Herrn J. M. Buran zu Kl. Katz im Oberhammer gegen baare 
Zahlung öffentlich verſteigert werden: 3 5 3 
1 Pferd, 2 Ochſen, 1 Spazier-, 2 Arbeitswagen, 3 Beſchlagſchlitten, 3 unbe, 
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ſchl. dito, 1 Spazierſchlitten, Spozier⸗ und Arbeitsgeſchirre, Ackergeräthe, Mobilien, 
Wetten; ferner 8 Fuhren Heu, 10 Schock Roggen⸗, Gerfis- und Haferſtroh, 20 
Bohlen, 150 Dielen, Schirrholz, 1 Hängeſchaukel mit Geſäß, Kartoffeln, Wrucken 
und ſonſt mancherlei Gegenſtände. ü a a 
Das Einbringen fremder Sachen iſt geſtatlet. 
- 8 er Joh. Jac. Wagner, flelle. Auctiosator, 
64. Montag, den 16. November c., Vormiitags 10 Uhr, ſollen in dem zu Gr.⸗ 
Walddorf, Mitteltrift No. 25., belegenen Grundſtück, wegen Aufgabe der Wixthſchaft, 
freiwillig meiſtbieteud verkauft werden: 
190 große werd. Milchkühe, friſchmilch. und tragend 
a 1 Traber⸗Stute und eiunges Mobiliar, 
Das Einbringen fremder Gegenſtände iſt geſtattet. 
i Jaoh. Jace. Wagner, ſtellv. Auctionator. 
65. Montag, den 16. November d. J., und am folgenden Tage ſollen auf 
gerichtliche Verfügung in der Pfandleibe⸗Anſtalt des Gern Roſenſtein, Johannisgaſſe 
No. 1373., an nicht eingelöfeten Pfändern öffentlich verſteigert werden: i 
Goldene u. ſüberne Cylinder⸗ u. Spindeluhren, darunter Repetirwerke, Damen: 
uhren, goldene Ringe, Tuchnadeln, Pettſchafte u. andere Schmuckſachen, filberne 
Ef: u. Theelöffel, Zuckerzangen und viele Andere Silbergeräthe— viele Röcke, Fracks, 
Palletots, Mäntel, Sackröcke u. Beinkleider, in Duffel, Buckskin, Tuch u. Halbtech, 
ſeidene, Kamelott⸗, wollene und kattune Kleider u. Mäntel, Pelze, Umſchlagetüche 
Tuch, Kamelott, Merino, Parchend, Leinewand u. Kattune in einzelnen Abſchnitten 
— Handtücher, Gardienen, Tiſchzeug, Bett⸗ und Leibwäſche und viele andere nützli⸗ 
che Sachen. b 3 
J. T. Engelhard, Auctionator. 


Sachen zu verfüufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 
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66. Trocknes 3⸗fuͤßiges, ſichten u. birken Klobenholz 
verkaufen billigſt 5 H. O. Giltz & Co., Hundegaſſe 274. 
67. 150 fette Hammel ſtehen zum Verkauf in Schwintſch bei Prauſt. 
68. Eine ganz vorzügliche Milchkuh, hochtragend, i. z. verk. Neuſchottland 14. 
69. Neue Meubeln, v. trock. Holz verfertigt, ſ. Brodbänkeng. 691. z. b. Pr. z. v. 
70. Dusch vortheilhafte Einkäufe bin ich in Stand geſetzt gutes büchen, eichen 
u, ſichten Klobenholz zu recht billigen Preiſen zu empfehlen. 

SE Y. Zimmermann in Sangefuhr. 
71. Eine Handmühle zum fchrötes und beuteln, auch Birkenbäume zum ver⸗ 
ſetzen, find zu verkaufen Pelonke, vierter Hof. f 
72. Ich empfing fo eben eine große Auswahl Pariſer Liqueur⸗Bonhon, wornn⸗ 
ter ſich ganz vorzüglich auszeichnen: große und kleine Thiere, Figuren, Uhren, Blu⸗ 
men, Blumentabieaur, Pariſer Bonbon u. Pariſer Früchte, die ſich beſonders als Ge⸗ 
ſchenke und Nippes ſachen eignen und empfehle ich dieſelben zu den dilligſten Prei⸗ 
ſen. J. Neumann, Langgarten. No. 57. 
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2. Die Bonbon Fabrik Breit: und Zwirngaſſen⸗ 
Ecke 1149. empfie hir ihre mit der größten Sorgfalt aufs Vorzüglichſte angefertig⸗ 
ten Citronen⸗, Ehocoladen: ‚Himbeer: , Roſen⸗, Kinder, Maikäfer⸗ ferner Althee⸗, 
Bruſt⸗, Lalerit,, Cöln. Brust Eatamellen, Pfeffermünz⸗, Gerſten„Mohrruͤben⸗ 
u. wirkliche Malz⸗Bonbons, 10 Sgr. pro Pfd. a. 
gel⸗ (Gummi) u. a 12 Sgr. pro U. | 
Intendant 
28 74. Es find mir circa 1000 Paar Filzſchuhe 80 Te zen 4 
3% verkauf übergeben worden, die baldigſt geräumt werden müſſen; weshalb die % 
K Preiſe bedeutend herabgeſetzt find. Feine Damenſchuhe grau, ſchwarz und weiß SE 
28 10, 12 bis 15 Sgr., ganz feine Futterſchuhe zuit Filz beſchlt 21 Sgr., mit 3% 
zx Leder 25 Sgr., Lithographirte Damenſchuhe mit Leder beſohlt 25 Sgr., Kin⸗ NK 
z derſchuhe 63 und 74 Sgr., große Herren- Ueberziehſchuhe 18 bis 20 Sgr. 
3 . Ignatz Franz Potipkes, Glockenthor⸗Ecke. 22 
Ecaegunguundunnunenmennamus kun 
75. Ronnenhoff No. 516. fteys eine Thombank zum Verkauf. 
76. Korkſohlen und Filzſohlen erbielt in großer Auswahl 
H. A. Harms, Langgaßſe No. 529. 
7277 Ein Reitpferd, Fuchswallach, englifirt, ganz fromm u. thätig, ſoll verkauft 
werden, und ſteht Montag, den 9. d. M., inn 12 Uhr, in der großen Reitbahn am 
hohen Thore zur Anſicht. 


78. Electrieitaäts⸗ Ableiter. 


Hoöͤchſt probates Mittel gegen Rheumatismen, Nervenleiden, Kopf⸗, Zahn, 
Bruſt⸗ und Rückenſchmerzen, Krämpfen, Gliederreißen, Andrang des Bluts, Schlaf⸗ 
loſigkeit u. ſ. w. in Amuletten, vorzugsweiſe in runder Form a 10 Sgr. von Gra⸗ 
ham & Co. in London nur allein acht bei E. E. Zingler. 


. 
19. Feinſter Orientaliſcher Raͤucherbalſam, wogen ci 
nige Tropfen auf den warmen Ofen gegoſſen hinreichen, ein geräumiges Zimmer 
mit dem augenehmſten Wohlgeruche anzufüllen, iſt fortwährend allein das Fläſchchen 
2 77 Sgr. zu haben bei. „ E. E. Zingler. 
20. Reue Bettfedern, Daunen Eiderdaunen n anen 
Sorten vorzüglich gut und biſligſt zu haben Jopengaſſe No. 733. 
31. Weintrauben ſind zu 5 Sgr. pro il zu haben Hundeg. No. 282. 
82. Wollene und baumwollene gewebte Unterkleider empf ehlt 
H. A. Harms, Langgaſſe No. 529. 
83. Mehrere mahagoni und birfene tafelförmige Pianoforte find zum Verkauf 
vorräthig bei C. F. Schusicht, Hundegaſſe No. 250. . > 
Zweite Beilage. 


* 


— 


* 


ul — 


Zweite Beilage zum Danziger Intelligenz Blatt. 


No. 261. Sonnabend, den 7. November 1846. 


„ Eine neue Sendung ſehr ſchoͤner Maͤntelſtoffe 
empfing ſo eben ö | 

Siegfried Baum jun., Langgaſſe 410. 
„ Moderne Damen⸗Maͤntel in Seide, Tuch, La⸗ 
ma, Napolitaine und Camlott empfiehlt in reich⸗ 
ſter Auswahl i 
Siegfried Baum jun., Langgaſſe 410. 


56. Mehre Sorten Weizen⸗ und Roggenmehl werden von 1 dis 10 
Pfand zu den billigften Preiſen verkauft altſtädtſchen Graben⸗ und Hausthot⸗Ecke, 
in der Bude, wo man auch gutes Weiß⸗ und Roggenbrod bekommt. 

87. Friſche Malagaer Citronen, vorzüglich ſchön, ſind angekommen und billig 
zu haben Gerbergaſſe No. 08., bei Sid. Garbe. 
68. Töpfergaſſe Ro. 26. ift Roggen: Kleie billig zu haben. 5 

89. Gute rothe Kartoffeln, der Scheffel 1 Rihlr. 2 Sgr. Beſtellungen wer 
den angenommen Ziegengaſſe No. 771. 

90. Es ſtehen 3 Kumſtfäßer und ein Kumſthobel Alter Roß 849. zum Berkanf. 


a. Angefangene Stickereien, 
in einer Auswahl von mehr als 1000 verſchiedenen Deſſeins, das Neueſte und Ge⸗ 
ſchmackvollſte was darin bis jetzt erſchienen, zu den billigsten Preiſen. 
Eine Parthle zurückgeſetzte Stickereien ſollen, um damit zu räumen, unter dem . 
Koſtenpreiſe verkauft werden. x 
Stickereien werden in Leder und Pappe nach Berliner Modellen geſchmackvoll 
und zu den billigſten Preiſen garrirt. 


Franzoſiſche Glacse⸗Handſchuhe 


fär Herten und Damen zum Preife von 10 fgr. bis 104 rtl. find in ausgezeichneter 


Qualität zu haben. i 
x, Könenkamp, Langgaffe No. 520. 


Immobilie oder undeweglihe Sachen. 
922. Die zum Wittwe Taddeſchen Nachlaſſe gehörige, zu Schlapke unter der 
Dorfs⸗No. 8. gelegene Kathe werde ich, auf gerichtliche Verfügung, | 
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Fieitag, den 13. November d. J., Vormittags 10 uhr, 
an Ort und Stelle, gezen baate Zahlung, durch Auction verkaufen. 
N J. T. Engelhard, Auctionator. 


Getreidemarkt zu Danzig, 
a vom 3. bis incl. 5. Novemb. 1846. 
I. Aus dem Waſſer, die Laſt zu 60 Scheffel, ſind 3733 Laſten Getreide Aber 
haupt zu Kauf geſtellt worden; davon 1713 Kſt. unverkauft u. 643 Lit. geſpeichert. 
4 2 —— BETTER EEE të . re 


Weizen. Roggen. Erbfen. | Gerſte. Leinſaat.] Nübfaat. 


1) Verkauft, Laſten 1714 13 =} 10 
Gewicht, Pfd. 1127—13 21116-1200 — 104—105 
Preis, Rthlr. 1685185} 1413 1381 1017 

— 


2) Unverkauft, Laſten 107 — 

II. Vom Lande: wee 75 | große 52 
d. Schffl. Sgr. 84 72 jweiße-69 | kleine 488 60 — 

Thorn paſſirt vom 31. October bis incl. 3. Novbr. 1846 u. nach Danzig deſtimmt: 

43 Laſt Weizen — 94 Laſt Leinſaat — 93 Laſt Hanfſagt — 2 Laſt Rübſen 

— 13 Laſt Dodderſaat — 6 Scheffel Kleeſaat — 2081 Stuck ſichten Rundholz 

— 7543 Stück fichtene Ballen — 1374 Stück eichene Bohlen u. Breiter — 

650 Stück eichene Balken — 21 Laſt u. 17 Schock eichene Stäbe — 161 Faß u. 

2784 Etr. Pottaſche — 323 Eır. Wallnüſſe — 159 Err. Hanf — 1067 Eir. Feu⸗ 


he — 29 Ctt. Kümmel — 19 Etr. tr. Obſt — 212 Rolles Drillich. 
—— DELL DEE en 
Wechsel- und Geld- Cour 


anzig, den 5. November 1846. 


ausgeb.heschrt 


a- an 
Silbrge.|Silbrge 


London, Sicht — 5 re 
— 3 Monat . 2024 Augustdo rr 


Dacaten, neue 


Hamburg, Sieht X ET dite alte ER 
— 10 Wochen 443 — 2 

Ks Mc — [KassonAuweis, : Rtl. 
— 70 Tage — — € 

Berlin, 8 Tage — — 
— 2 Monat 994 —— 

Paris, 3 Monat . . - 79 — 

Warsshau, 8 Tage — — 


— 2 Monat 


